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Ärztlicher Notfalldienst
 
Zahnärztlicher Notfalldienst zu erfragen unter 
Telefon 0761 120 120 00
Notieren Sie diese Rufnummer in Ihrem privaten 
Telefonverzeichnis.
Der Notdienst beginnt am Samstag um 8.00 Uhr und 
endet am Montag um 8.00 Uhr in der Früh.

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereit-
schaftsdienst:

Landkreis Reutlingen

Rettungsdienst/Feuerwehr: 112

Bereitschaftsdienst Wo.-Ende  116117

Diese Nummer gilt auch für den Kinderärztlichen,  
Augenärztlichen und HNO-ärztlichen Notfalldienst.

Münsingen Albklinik Münsingen
  Lautertalstr. 47, 72525 Münsingen
  Sa, So und FT 09.00 - 20.00 Uhr

Bad Urach Ermstalklinik Bad Urach
  Stuttgarter Str. 100, 72574 Bad Urach
  Sa, So und FT 09.00 - 20.00 Uhr

Reutlingen Klinikum am Steinenberg
  Steinenbergstr. 3, 72764 Reutlingen
  Sa, So und FT 09.00 - 20.00 Uhr

Apotheken-Notdienst-Finder
zu erfragen unter Tel. 0800/0022833

Rathaus-Informationen

Rufdienst der Diakoniestation
Bereich Römerstein/Grabenstetten

Die Diakoniestation ist für Sie unter der Telefonnum-
mer 07382/938983 jederzeit, auch am Wochenende, 
erreichbar.

Wenn das Büro nicht besetzt ist, können Sie auf dem 
Anrufbeantworter Ihren Namen, Ihre Telefonnummer 
und den Grund Ihres Anrufes hinterlassen. Wir rufen 
Sie so schnell wie möglich zurück.

Herausgeber: Gemeinde Grabenstetten
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt, einschließlich der 
Veröffentlichungen der Gemeindeverwaltung: 
Bürgermeister Roland Deh oder sein(e) Stellvertreter(in)

Verantwortlich für den übrigen Teil:
NAK Neue Anzeigen- und Kommunalblatt GmbH & Co. KG
Druck und Verlag: NAK Neue Anzeigen- und Kommunalblatt 
GmbH & Co.KG, Frauenstraße 77, 89073 Ulm
Tel. 07123/3688-630, Fax 3688-222, 
E-Mail: nak.anzeigen @swp.de
Vertrieb: Tel. 07123/3688-639
Telefon Redaktion: 07123/3688-511, 
E-Mail: nak.redaktion @swp.de 
Redaktionsschluss dienstags 9.00 Uhr

Sprechzeiten der Gemeindeverwaltung

Montag 08.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr 16.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08.00 - 12.00 Uhr 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr

Telefonnummern

Rathaus Zentrale   07382/941504-0
Fax   07382/941504-44
E-Mail   info@grabenstetten.de
Homepage:   www.grabenstetten.de

Bürgermeister
Roland Deh   07382/941504-10
E-Mail: roland.deh@grabenstetten.de

Kämmerei
Carina Maldoner   07382/941504-20
E-Mail: carina.maldoner@grabenstetten.de 

Hauptamt 
Ulrike Claß   07382/941504-40 
E-Mail: ulrike.class@grabenstetten.de

Bürgerbüro
Marie-Luise Klingler  07382/941504-30
E-Mail: marie-luise.klingler@grabenstetten.de 
Melanie Isert   07382/941504-31
E-Mail: melanie.isert@grabenstetten.de 

Kasse, Steueramt
Tina Kullen   07382/941504-21
E-Mail: tina.kullen@grabenstetten.de 

Bauhof 07382/5387
Bürgerfahrdienst  07382/941504-0 
Falkensteinhalle 07382/7146
Rulamanschule 07382/5949
Kindergarten Grabenstetten 07382/1250
Naturkindergarten Albstrolche 0172/9234069
Rula-TigeR 07382/9417177
Pfarramt 07382/649
Polizeiposten Bad Urach 07125/946870
Notruf Polizei 110
Bestattungsdienst Weible 07381/937990
ENBW-Störungsnr. Strom 0800/3629-477
ENBW-Kundenhotline Strom 0721/72586001

Häckselplatz Römerstein – Öffnungszeiten

März-Oktober  November - Februar
Freitag,  15:30 - 18:30 Uhr Freitag, 15:30 - 17:30 Uhr
Samstag, 11:00 - 17:00 Uhr Samstag, 13:00 - 15:00 Uhr
Dienstag, 15:30 - 18:30 Uhr

Abfalltermine

Restmüll Dienstag, 21. März 2023

Biotonne  Dienstag, 21. März 2023

Gelber Sack  Samstag, 08. April 2023

Papiertonne   Freitag, 17. März 2023
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Baugesuche rechtzeitig einreichen

Baugesuche, über die der Gemeinderat entscheiden muss, werden 
in öffentlicher Sitzung beraten. Die Gesuche müssen unter Angabe 
des Vorhabens und des Bauortes auf die Tagesordnung der Ge-
meinderatssitzung gesetzt werden. Für die nächste Sitzung ist 
folgende Einreichungsfrist für Baugesuche zu beachten:

Sitzung am 18.04.2023, Baugesuch bis Freitag, 31.03.2023 ein-
zureichen

Bei manchen Baugesuchen ist eine umfassende rechtliche Prüfung 
in Zusammenarbeit mit dem Landratsamt Reutlingen erforderlich, 
was eine gewisse Zeit in Anspruch nimmt. Teilweise müssen vom 
Bauherrn weitere Unterlagen angefordert werden, was ebenfalls 
zeitaufwendig sein kann. Es kann deshalb nicht in allen Fällen 
gewährleistet werden, dass ein Baugesuch auf die Tagesordnung 
der nächsten Sitzung aufgenommen wird.

Aufgrund der papierlosen Büroorganisation müssen dem Bür-
germeisteramt auch sämtliche Antragsunterlagen als pdf-
Datei zugestellt werden.

Wir bitten um Beachtung!

Bürgermeisteramt

Vorgezogener Redaktionsschluss  
aufgrund Karfreitag

Aufgrund des Feiertags "Karfreitag" in der KW 14 wird der Redak-
tionsschluss für das Mitteilungsblatt vorgezogen.

Der Redaktionsschluss ist dann am Montag, den 03.04.2023 um 
09:00 Uhr.

Wir bitten um Beachtung!

KlimaschutzAgentur 
Landkreis Reutlingen

Energieberatung der KlimaschutzAgentur 
im Landkreis Reutlingen GmbH
Energieberatung - kostenfrei für Bürger und Bürgerinnen im 
Landkreis Reutlingen

Die KlimaschutzAgentur im Landkreis Reutlingen bietet ein vier-
stufiges Beratungssystem für Bürger an: Von der Einstiegsbera-
tung bis zur umfassenden Modernisierungs- und Neubauberatung 
steht jedem Bürger - egal ob Mieter oder Eigentümer - ein passen-
der Beratungsbaustein zur Verfügung.

Die Einstiegsberatung wird in Kooperation mit der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg durchgeführt. Für den Bürger ist das 
45- bis 60-minütige Beratungsgespräch kostenfrei, da die Energie-
berater von der Verbraucherzentrale und ihrer Gemeinde bezahlt 
werden.

Die KlimaschutzAgentur im Landkreis Reutlingen (KSA), regionale 
Agentur für Energieberatung und Klimaschutzprojekte bietet auch 
in Corona-Zeiten kostenlose und unabhängige Energieberatungs-
gespräche für Ratsuchende im Landkreis Reutlingen an. Um Ver-
braucher weiterhin in Energiefragen zu unterstützen, beraten die 
Energieexperten der KSA und der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg verstärkt telefonisch oder online.

Zur telefonischen Energieberatung mit einem unserer Experten 
vereinbaren Sie bitte einen Termin über 07121 14 32 571. Sie er-
reichen uns Montag bis Freitag von 9 – 13 Uhr.

Außerdem steht Ratsuchenden auf der Homepage der KSA unter 
www.klimaschutzagentur-reutlingen.de/privathaushalte der digi-
tale Checkberater zur Verfügung. Dieses Tool bietet erste Hilfe-
stellung für mögliche Sanierungsvorhaben. 

Kleine Erinnerung an die Markungsputzede am 18.03.,

es ist jeder Helfer gerne willkommen.

Wir treffen uns um 9 Uhr im Schulhof
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Pflegestützpunkt Ba-Wü
Landkreis Reutlingen
Der Pflegestützpunkt bietet umfassende Beratung und Unter-
stützung bei der Organisation von Hilfen 

Der Pflegestützpunkt ist eine Beratungsstelle rund um die Themen 
Pflege, chronische Erkrankungen, sowie Leben und Wohnen im 
Alter.

Aufgrund von Corona finden derzeit die Beratungsgespräche nur 
mit vorheriger Terminvereinbarung statt.
Terminvereinbarungen sind möglich unter:
Tel.: 07121- 480 4029
Email: pflegestuetzpunkt-bad-urach@kreis-reutlingen.de

Wir bitten die Bevölkerung um Beachtung.

Sitzungen des Landratsamtes Reutlingen

Kreistag

Einladung und Tagesordnung

Sitzung am Mittwoch, den 22.03.2023, 15:00 Uhr,
in der Gemeindehalle, Weiherwiesen 2, 72141 Walddorfhäslach.

öffentlich

1. Einwohnerfragestunde

2.  Zweckverband Regional-Stadtbahn Neckar-Alb;
 Umsetzung der Stufe 2 der Regional-Stadtbahn Neckar-Alb

3. Nachhaltiger Landkreis Reutlingen
 - Nachhaltige Top-Projekte 2022
 Mitteilungsvorlage

4.  Einrichtung der Schulart Ausbildungsvorbereitung dual (AV-
dual) an der Ferdinand-von-Steinbeis-Schule Reutlingen zum 
Schuljahr 2023/2024

5.  Laufende Geldleistungen für Kindertagespflegepersonen im 
Landkreis Reutlingen

6.  Satzung über die Erhebung von Kostenbeiträgen in der Kinder-
tagespflege im Landkreis Reutlingen

7.  Jahresabschluss 2021 des Landkreises Reutlingen - Anteilige 
Umbuchung aus der innerhalb der Ergebnisrücklage gebildeten 
Davon-Position in das Basiskapital

8.  Beteiligungsbericht des Landkreises für Unternehmen in priva-
ter Rechtsform für das Jahr 2021

 Mitteilungsvorlage

9.  Wahl eines beratenden und eines stellvertretenden beratenden 
Mitglieds im Jugendhilfeausschuss

10.  Mitteilungen/Anfragen

An die öffentliche Sitzung schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung 
an.

Mit freundlichem Gruß

gez. Dr. Ulrich Fiedler
Landrat

Deutsche Rentenversicherung

Leistungen von Frauen anerkennen

Frauen leisten einen enormen gesellschaftlichen Beitrag: sowohl 
mit ihrer Erwerbsarbeit als auch durch die Erziehung von Kindern 
oder die Pflege von Angehörigen. Wie die gesetzliche Rentenver-
sicherung diesen Einsatz honoriert, darüber informiert die Deut-

sche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW) anläss-
lich des Internationalen Frauentags, der jährlich am 8. März gefei-
ert wird.

Selbst ist die Frau!
Gerade in der Altersvorsorge ist dieser Satz von Bedeutung. 
Schließlich bringen eigene Beiträge am meisten für die spätere 
Rente. Die Rentenhöhe spiegelt das Erwerbsleben wider. Dabei 
unterscheidet die gesetzliche Rentenversicherung nicht zwischen 
weiblichen und männlichen Rentenbeiträgen: Das gleiche Gehalt 
führt zur gleichen Anzahl an sogenannten Entgeltpunkten und 
damit zur gleichen Rentenhöhe. Deswegen ist es insbesondere für 
Frauen so wichtig, sich rechtzeitig und frühzeitig um ein vom 
Partner unabhängiges Einkommen zu kümmern.

Kindererziehung – ein Plus für die Rente 
Wer in den ersten drei Jahren nach der Geburt eines Kindes die 
Erziehungsarbeit übernimmt, muss damit oft die Berufstätigkeit 
einschränken. Diese Sorgearbeit, die meistens Frauen leisten, 
gleicht der Staat durch die Anrechnung von Kindererziehungszei-
ten aus. Ein Jahr Kindererziehungszeit bringt derzeit ungefähr  
34 Euro mehr Rente pro Monat. Für die ersten zehn Jahre nach der 
Geburt eines Kindes werden zudem Berücksichtigungszeiten we-
gen Kindererziehung angerechnet. Diese wirken sich ebenfalls 
positiv aus, weil sie unter anderem zur Mindestversicherungszeit 
einer vorgezogenen Rente mitzählen.

Pflege eines Angehörigen
Auch die häusliche Pflege eines Familienmitglieds mit mindestens 
Pflegegrad 2 wird in der späteren Rente honoriert: Damit diese 
Pflegeleistung nicht zu Lasten der eigenen Alterssicherung geht, 
zahlt die Pflegeversicherung die Rentenversicherungsbeiträge. 
Voraussetzung ist, dass wenigstens zehn Wochenstunden, verteilt 
auf regelmäßig mindestens zwei Tage pro Woche gepflegt wird und 
die pflegende Person nicht mehr als 30 Stunden wöchentlich einer 
sozialversicherungspflichtigen Erwerbstätigkeit nachgeht.

Hinterbliebenenrenten sichern Existenzen
Die gesetzliche Rente sichert im Falle des Todes durch Witwen- 
beziehungsweise Witwerrente, Halb- oder Vollwaisenrente, Erzie-
hungsrente oder einem Rentensplitting die Hinterbliebenen  
finanziell ab. Die jeweilige Höhe der einzelnen Rentenleistungen 
kann man bereits zu Lebzeiten in einem Beratungsgespräch bei 
der gesetzlichen Rentenversicherung erfahren, um gegebenenfalls 
eine weitere Vorsorge treffen zu können.

Zusätzliche Altersvorsorge
Neben der gesetzlichen Rentenversicherung kann sich der Aufbau 
einer staatlich geförderten privaten Altersvorsorge lohnen. Auch 
über eine betriebliche Altersvorsorge mit Fördermöglichkeiten 
kann Frau sich ein weiteres Standbein zur finanziellen Unabhängig-
keit im Alter schaffen. Die DRV BW berät über die Möglichkeiten 
der Altersvorsorge in sogenannten Intensivgesprächen zur Alters-
vorsorge. Interessierte können unter www.prosa-bw.de einen 
Termin vereinbaren.

Weitere Informationen rund um die gesetzliche Rentenversiche-
rung und ihre Leistungen nicht nur für Frauen finden Interessierte 
auf der Homepage unter www.deutsche-rentenversicherung.de 
und im umfangreichen Broschürenangebot der DRV.

Neue Seminare zur Sozialversicherung

Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW) bietet auch 2023 in der Region Reutlingen wieder Semi-
nare zu sozialversicherungsrechtlichen Fragen an. Das kos-
tenfreie Angebot richtet sich an Arbeitgeberinnen und Arbeit-
geber, Mitarbeitende in Personalbüros und Steuerberatende.

Unternehmen und Steuerberatungsbüros kennen das: Mitarbei-
tende der gesetzlichen Rentenversicherung kündigen sich spätes-
tens alle vier Jahre an, um gemäß ihrem gesetzlichen Auftrag zu 
prüfen, ob Sozialversicherungsbeiträge ordnungsgemäß gezahlt 
wurden. Doch die DRV BW bietet darüber hinaus in der Region 
einen zusätzlichen, kostenlosen Service: In jährlichen Arbeitgeber-
seminaren werden Rechtsänderungen, praxisbezogene Sachver-
halte und Fragestellungen verständlich erklärt.

Dieses Jahr dreht sich in dem dreistündigen Seminar alles rund um 
»Neuerungen und Besonderheiten im Niedriglohnbereich«. Die 
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Referentinnen und Referenten der DRV BW gehen auch auf be-
sondere Arbeitsverhältnisse wie kurzfristige Beschäftigungen, 
Saisonarbeitskräfte, Minijobs und Midijobs ein. Denn gerade in 
diesem Bereich sind viele gesetzliche Neuregelungen zu beachten.

In der Region Reutlingen stehen folgende Termine zur Auswahl:
• am 12. Juni 2023 von 9 bis 12 Uhr bei der Kreishandwerker-

schaft, Lindachstraße 37 in Reutlingen
• am 12. Juni 2023 von 13 bis 16 Uhr bei der Kreishandwerker-

schaft, Lindachstraße 37 in Reutlingen

Weitere Informationen sowie die Möglichkeit der Online-Anmel-
dung finden Interessierte im Internet unter 
www.drv-bw.de/arbeitgeberseminare.

QR-Code direkt zur Anmeldung:

Am 10.03.2023 ist beim Gebäude Mühleisenstraße 14 ein weißer 
Fußball mit blau/roten Streifen und der Aufschrift: FIFA WORLD 
CUP Quatar 2022 aufgefunden worden.

Eigentumsansprüche können beim Bürgermeisteramt geltend 
gemacht werden.  

Unsere Glückwünsche gelten in der nächsten Woche
Herrn Wilhelm Kazmaier am 21.03.2023 zum 75. Geburtstag
Herzlichen Glückwunsch!

Problemstoffmobil

Freitag, 17.03.2023, 13.30 Uhr - 14.30 Uhr 
Parkplatz Feuerwehrgerätehaus 
Ecke Teckstr. / Schlossstr.

Freiwillige Feuerwehr Grabenstetten

Übungsdienst

Für die gesamte Mannschaft der Freiwilligen Feuerwehr Graben-
stetten ist am Montag, dem 20. März 2023 eine Übung angesetzt.
Übungsbeginn: 19:30 Uhr

Dienst der Löschis am 23.03.2023

Am Donnerstag, dem 23. März 2023 treffen wir uns wie gewohnt 
um 17:30 am Feuerwehrgerätehaus, Teckstr. 7, 72582 Graben-
stetten.

Jugendguide werden im Landkreis Reutlingen

Der Landkreis Reutlingen bildet auch dieses Jahr in Kooperation 
mit dem Landkreis Tübingen sowie KulturGUT e. V. wieder Jugend-
liche und junge Erwachsene im Alter von 15 bis 23 Jahren zu  

Jugendguides aus. Jugendguides engagieren sich für das Erinnern 
an NS-Verbrechen vor Ort und können - nach erfolgreicher Quali-
fizierung - Gruppen in Gedenkstätten und bei Stadtrundgängen 
leiten. Die Bewerbungsfrist endet am 23. April 2023.

Der Landkreis Reutlingen bietet zwei offene Online-Fragerunden 
für alle Interessierten an. Am Donnerstag, 23. März sowie Donners-
tag 13. April jeweils von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr beantwortet die 
Regionalmanagerin Kultur, Antje Kochendörfer, die Fragen der 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen. Die Links zu den Online-
Meetings finden Interessierte auf 
www.kultur-machen.de/Jugendguides

Jugendguides informieren über NS-Verbrechen vor Ort
Den Auftakt der Qualifizierung markiert eine dreitägige Exkursion 
zu Gedenkstätten in der Region und in das ehemalige Konzen-
trationslager Natzweiler-Struthof im Elsass: Vom 20. bis zum 22. 
Mai 2023 lernen sich dabei die Jugendlichen und Verantwortlichen 
untereinander kennen und nähern sich dem erinnerungskulturellen 
Diskurs an.

Bei weiteren Workshops und Stadtrundgängen erlangen die künf-
tigen Jugendguides Kenntnisse über den geschichtlichen Hinter-
grund sowie methodische Fähigkeiten, die ihnen dabei helfen 
selbstsicher, kompetent und authentisch Wissen zu vermitteln. So 
wird es bei der diesjährigen Qualifizierung unter anderem einen 
Workshop zum Thema „Euthanasie“ mit regionalem Bezug in der 
Gedenkstätte Grafeneck geben. Ziel der Qualifizierung ist, dass 
sich die Jugendlichen und jungen Erwachsenen in die erinnerungs-
kulturelle Diskussion einbringen.

Nach der Zertifikatsübergabe am 27. Januar 2024 - anlässlich des 
Tages des Gedenkens an die Opfer des Nationalsozialismus - 
können die ausgebildeten Jugendguides gegen ein Honorar eigen-
ständig Gruppen bei Stadtrundgängen und in Gedenkstätten im 
Landkreis Reutlingen leiten.

Jeder kann an der Qualifizierung teilnehmen
Auswahlkriterien für die Qualifizierung zum Jugendguide gibt es 
keine. Gesucht werden Jugendliche und junge Erwachsene im 
Alter von 15 bis 23 Jahren, die sich fundiert mit der nationalsozia-
listischen Zeit auseinandersetzen möchten, gerne ihr Wissen teilen 
und vor anderen Jugendlichen sprechen. Für die 40-stündige 
Qualifizierung entstehen für die Jugendlichen und jungen Erwach-
senen keine Kosten.

Interesse geweckt? 
Bewerbungen mit einem halbseitigen Motivationsschreiben und 
kurzem Lebenslauf können bis 23. April 2023 per E-Mail an jugend-
guides@kreis-reutlingen.de eingereicht werden.

Offene Fragen? Interessierte können diese bei den Online-Frage-
runden am 23. März oder 13. April, jeweils ab 18:30 Uhr unkom-
pliziert stellen. Informationen gibt es unter www.kultur-machen.de/
Jugendguides oder direkt bei Antje Kochendörfer unter der  
Nummer 07121 480 1320.

Foto: Jugendguides leiten Interessierte durch die Gedenkstätte 
und das Schloss Grafeneck. (Bildquelle: Kreisarchiv Reutlingen) 
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Straßenbaumaßnahmen in den Landkreisen 
Reutlingen, Tübingen und Zollernalb  
im Jahr 2023

Das Regierungspräsidium Tübingen wird im Jahr 2023 in den Land-
kreisen Reutlingen, Tübingen und Zollernalb zahlreiche Straßen-
baumaßnahmen auf den Bundes- und Landesstraßen durchführen 
und das Radwegenetz weiter ausbauen.

"Der Erhalt der Verkehrswege und der Ausbau von Radwegen und 
Straßen sind in unserem ländlich geprägten Regierungsbezirk von 
besonders großer Bedeutung. Die Investitionen in den Verkehrs-
sektor sind zur Sicherung der Wirtschaftskraft und zur Gewährleis-
tung der Verkehrssicherheit unabdingbar. Baumaßnahmen führen 
jedoch zwangsläufig auch immer zu vorübergehenden Einschrän-
kungen und Verkehrsbehinderungen. Ich möchte mich daher 
schon jetzt bei den Bürgerinnen und Bürgern ganz herzlich für Ihr 
Verständnis und ihre Geduld während der für das Jahr 2023 vor-
gesehenen Arbeiten bedanken", so Regierungspräsident Klaus 
Tappeser.

Über den genauen Beginn und Ablauf der folgenden Baumaß-
nahmen sowie die hierfür erforderlichen Verkehrsumleitungen wird 
das Regierungspräsidium in weiteren Pressemitteilungen jeweils 
vor Baubeginn informieren.

Erhaltungsmaßnahmen
B 28, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Römerstein-Böh-
ringen und Anschluss B 465 mit Instandsetzung der Geh- und 
Radwegunterführung in Römerstein-Böhringen
Auf der B 28 wird zwischen Römerstein-Böhringen und dem An-
schluss der B 465 an die B 28 die Fahrbahndecke erneuert. Auf 
einer Länge von rund 5,7 Kilometern findet ein Austausch der 
Asphaltdeck- und Binderschicht statt. Insgesamt wird eine As-
phaltfläche von etwa 43.000 Quadratmetern erneuert. Im Zuge der 
Maßnahme kommt eine lärmreduzierte Asphaltdeckschicht im Be-
reich von Römerstein-Böhringen und Römerstein-Zainingen zum 
Einsatz. Die Umsetzung der Maßnahme ist für Juni bis Oktober 
2023 geplant. Parallel dazu wird die Geh- und Radwegunterführung 
in Römerstein-Böhringen instandgesetzt. Die Arbeiten am Bau-
werk finden unter Einengung der B 28 statt. Für die Belagsarbeiten 
ist eine Vollsperrung erforderlich. Die Baukosten belaufen sich 
voraussichtlich auf rund 2,7 Millionen Euro.

Tourismusausschuss verleiht Ehrenpreis 
an Fahrtziel Natur
Biosphärengebiet Schwäbische Alb freut sich über hochkarä-
tige Auszeichnung

Der Tourismusausschuss des Deutschen Bundestags hat die bun-
desweite Kooperation Fahrtziel Natur mit seinem Ehrenpreis 2023 
ausgezeichnet. Im Rahmen der weltgrößten Tourismusmesse ITB 
in Berlin überreichte die Ausschussvorsitzende Jana Schimke am 
8. März, die Bleikristallkugel des Tourismusausschusses an Fahrt-
ziel Natur und hob das herausragende Engagement von BUND, 
NABU, VCD und Deutscher Bahn hervor: „Seit mehr als 20 Jahren 
engagiert sich Fahrtziel Natur für den Klimaschutz und den Erhalt 
der biologischen Vielfalt. Die beispielhafte Kooperation ist Vorrei-
terin für nachhaltige Mobilität im Tourismus.“

Achim Nagel, Leiter der Geschäftsstelle des Biosphärengebiets 
Schwäbische Alb sieht darin auch eine Anerkennung für die gute 
Zusammenarbeit der vielen engagierten Menschen vor Ort „Wir 
freuen uns, dass unser langjähriger Einsatz für nachhaltige Mobi-
lität und den Erhalt der Biodiversität von den Mitgliedern des 
Tourismusausschusses gewürdigt wird.“

Erst seit September 2022 ist dank der Unterstützung von Natur-
schutz, - Verkehrs- und Tourismusverbänden der Schwäbische Alb 
das Biosphärengebiet Schwäbische Alb ein Fahrtziel Natur-Gebiet. 
„Seit der Aufnahme des Biosphärengebiets bei Fahrtziel Natur 
wurde mit der Eröffnung des neuen Bahnhofs in Merklingen (Alb-
Donau-Kreis) und den neuen Regiobussen als Anschluss in das 
Biosphärengebiet die überregionale Anbindung wiederum deutlich 
verbessert. Damit wird die klimafreundliche Anreise mit Bus und 
Bahn für die Gäste des Biosphärengebiets nochmals einfacher und 
vor Ort sind mit der AlbCard Mobilität und attraktive Angebote 
umsonst“ sagte Nagel.

V.l.n.r.: Gülistan Yüksel MdB, stellv. Ausschussvorsitzende Touris-
musausschuss, Jens Klocksin, Schatzmeister BUND, Angelika 
Bludau, stellvertretende Bundesgeschäftsführerin NABU, Richard 
Lutz, Vorstandsvorsitzender Deutsche Bahn, Kathrin Bürglen,  
Leiterin Fahrtziel Natur, Matthias Kurzeck, Bundesvorsitzender 
VCD, Jana Schimke MdB, Vorsitzende des Tourismusausschusses.
Copyright Foto: Deutsch Bahn AG/Andreas Friedrich

Hintergrundinformationen:
Fahrtziel Natur-Gebiete unterstützen die nachhaltige Entwicklung 
ihrer meist ländlich geprägten Regionen. Um sensible Naturräume 
vom PKW-Verkehr zu entlasten, entwickeln Trägergruppen speziel-
le Angebote und Konzepte, damit Gäste vom Auto auf öffentliche 
Verkehrsmittel umsteigen. Auf diese Weise leistet die Kooperation 
einen wichtigen Beitrag zum Klimaschutz. Fahrtziel Natur wurde 
wiederholt als offizielles Projekt der UN-Dekade Biologische Viel-
falt ausgezeichnet.

Seit 2001 engagieren sich die drei großen deutschen Umweltver-
bände Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND), 
Naturschutzbund Deutschland (NABU) und der Verkehrsclub 
Deutschland (VCD) sowie die Deutsche Bahn in der Kooperation 
Fahrtziel Natur. Ziel der Kooperation ist es, den touristischen Ver-
kehr in Großschutzgebieten vom privaten Pkw auf öffentliche 
Verkehrsmittel zu verlagern. Damit werden CO2-Emissionen ein-
gespart und ein aktiver Beitrag zum Klimaschutz und zum Erhalt 
der biologischen Vielfalt geleistet.

Das Biosphärengebiet Schwäbische Alb hat sich mit dem Ziel für 
die Aufnahme beworben, in den bundesweiten Wissens- und Er-
fahrungsaustausch zu den Themen nachhaltiger Tourismus und 
nachhaltige Mobilität zu kommen und die Kooperation mit seinen 
eigenen Qualitäten auszubauen und zu stärken. Und vor allem mit 
dem Ziel, das ÖPNV-Angebot attraktiv weiterzuentwickeln und 
künftig mehr Gäste dazu zu bewegen, umweltfreundlich mit Bus 
und Bahn anzureisen.

Für die Bewerbung wurde der seit 2013 bestehende Arbeitskreis 
Mobilität, in dem Verkehrsplanende, Verkehrsverbünde, Verkehrs-
unternehmerinnen und -unternehmer sowie Vertreterinnen und 
Vertreter des Natur- und Umweltschutzes zusammenarbeiten, er-
weitert. Fortan arbeiten dort auch Vertreterinnen und Vertreter aus 
dem Tourismus mit.
Wie eine Anreise in das Biosphärengebiet geplant werden kann, 
zeigt ein eigens dafür produzierter Film unter 
https://www.biosphaerengebiet-alb.de/anreise.

Weitere Informationen unter https://www.fahrtziel-natur.de/

Neues Spielzimmer für Kinder im Naturschutz-
zentrum Schopflocher Alb eröffnet

Im neu gestalteten Albentdecker-Zimmer können die Kleins-
ten künftig die Schutzgebiete rund um die Schopflocher Alb in 
Miniatur entdecken. Das Projekt wurde Großteils von der  
Baden-Württemberg-Stiftung gefördert.

„Das neue Albentdecker-Zimmer stellt für das Naturschutzzentrum 
Schopflocher Alb eine echte Bereicherung dar. Es ist ein großer 
Gewinn, sowohl für die Umweltbildungsarbeit im Landkreis als 
auch für die Attraktivität des Zentrums als Ausflugsziel“, sagte 



Nummer 11 - Donnerstag, 16. März 2023 Mitteilungsblatt Grabenstetten Seite 7

Landrat Heinz Eininger bei der Eröffnung des Spielzimmers im 
Naturschutzzentrum Schopflocher Alb am Montag, 6. März. Das 
Spielzimmer wurde im Beisein von Vertretern des Landkreises Ess-
lingen, des Regierungspräsidiums Stuttgart, des Biosphärenge-
biets Schwäbische Alb und der umliegenden Gemeinden seiner 
Bestimmung übergeben – und sofort von einer Gruppe von Kinder-
gartenkindern in der Praxis getestet.

„Bei der Neugestaltung des Spielzimmers stand der Gedanke im 
Vordergrund, die Besonderheiten der Schopflocher Alb für unsere 
jüngeren Besucher erlebbar zu machen“, sagte Marco Drehmann, 
der Leiter des Naturschutzzentrums. Um Interesse und Forscher-
geist bei Kindern zu wecken, sie zu motivieren ihre Umgebung 
wahrzunehmen und daran teilhaben zu wollen, biete sich ein 
spielerischer Ansatz an. Das im Spiel gelernte soll dann auch in die 
tatsächliche Natur übertragbar sein. Alle Elemente des Zimmers 
sind daher an den Naturraum der Schopflocher Alb angelehnt.

Das Albentdecker-Zimmer wurde thematisch in verschiedene Be-
reiche aufgeteilt, dabei sind unter anderem die vom Naturschutz-
zentrum betreuten Schutzgebiete, das Schopflocher Moor, das 
Randecker Maar und das Obere Lenninger Tal mit Seitentälern die 
Vorlage. Grundlage des Konzeptes ist die künstlerische Gestaltung 
durch die ehemalige Mitarbeiterin Tamara Seidl. Das durch sie 
bereits während ihres freiwilligen ökologischen Jahres 2015/16 
entstandene „Wiesenbild aus der Ameisenperspektive“ kann als 
Basis des Ruhebereichs angesehen werden, der sich in einem 
gefilzten Teppich in Steinoptik fortsetzt und durch übergroße ge-
filzte Steine zum Ausruhen und Entspannen einlädt.

„Es war naheliegend, die Künstlerin für die weitere Wandgestaltung 
anzufragen“, sagte Drehmann. Aus dem Pinsel der Künstlerin ent-
stand auf einer Wandseite ein wandfüllendes Bild des Randecker 
Maars mit Blick auf die Limburg. An der Stirnseite des Raumes ist 
eine Kletterwand mit Griffen montiert worden. Auch diese Wand 
wurde von Tamara Seidl gestaltet – hier ist eine kleine Felswand 
mit Felsköpfen entstanden. Und wem es gelingt, beim Klettern den 
roten Buzzer zu drücken, der lässt ein Rotmilane an der Zimmer-
decke langsam ihre Kreise ziehen. Ein zweiter Buzzer bewirkt, dass 
der typische Ruf des Greifvogels ertönt.

Ein weiterer Höhepunkt mit „Moorfeeling“ für die jüngsten Besu-
cher ist ein Bällebad. Auch dieses wurde von der Künstlerin ver-
schönert: Im Bällebad sind transparente Bälle mit unterschiedli-
chen Tierfiguren versteckt, welche auf einige der Arten im Moor 
verweisen und den Kindern einfache biologische Vorgänge wie die 
Entwicklung von Fröschen und Schmetterlingen nahebringen sol-
len. Die Bälle selbst sind aus einem nachwachsenden Rohstoff 
hergestellt und recyclebar.

Abgerundet wird das Ensemble durch einen Schneckentisch. Die-
ser besteht aus sieben Elementen und kann bei Bedarf, zum Bei-
spiel bei einem Kindergeburtstag, – von einer Schnecke zu einer 
Schlange umgebaut werden. Dadurch entsteht eine lange Tafel, an 
der mehr Kinder Platz finden zum Basteln oder essen. Das Spiel-
zimmer wird mit einem Regal voller Bücher, Spielen und Maluten-
silien komplettiert. Achim Nagel, der Leiter der Geschäftsstelle des 
Biosphärengebiets, freut sich: „Das neue Spielzimmer im Natur-
schutzzentrum Schopfloch ergänzt das Bildungsangebot im Bio-
sphärengebiet für die Kleinsten und wird sicherlich ein spielerischer 
Bildungsort auch für die künftigen Biosphärenkindergärten sein.“

Der Startschuss für die Umgestaltung des Kinder-Spielzimmers fiel 
vor zwei Jahren. Das Team des Naturschutzzentrums hatte Über-
legungen zur Neugestaltung des Zimmers angestellt. Schnell 
wurde dabei klar, dass „Mobbl“, das begehbare Holzschaf und 
bisherige Herzstück des Kinderspielzimmers, bei einer Umge-
staltung nicht weiterhin bleiben konnte, weil er zu groß war. Nach 
mehr als 25 Jahren, in denen Mobbl für Generationen von Kindern 
ein beliebtes Spielobjekt dargestellt hatte, war es an der Zeit, Raum 
für Neues zu schaffen. Für „Mobbl“ konnte ein neuer Wirkungsort 
gefunden werden: Im Sommer 2022 zog das Holzschaf in die Digel-
feld-Biosphärenschule nach Hayingen im Landkreis Reutlingen 
um.

Die Neugestaltung des Albentdecker-Zimmers kostete insgesamt 
29.000 Euro, 80 Prozent davon kommen aus Mitteln der Baden-
Württemberg-Stiftung, die dem UNESCO zertifizierten Biosphä-
rengebiet Schwäbische Alb zur Verfügung gestellt wurden. „Wir 
danken der Stiftung sowie der Geschäftsstelle des Biosphären-
gebiets Schwäbische Alb für die Förderung, nur durch das Zutun 
beider konnte das Spielzimmer verwirklicht werden“, sagte der 
Esslinger Landrat.

Ein Schneckentisch, ein Bällebad und phantasievolle Wandbilder 
– so sieht das neu gestaltete Albentdecker-Zimmer im Natur-
schutzzentrum Schopflocher Alb aus. Foto: Naturschutzzentrum 
Schopflocher Alb 

Kaffee mit Archivar - Beratungsangebot des 
Kreisarchivs Reutlingen  

"Kaffee mit Archivar" ist ein niedrigschwelliges Beratungsangebot 
für alle geschichtsinteressierten Bürgerinnen und Bürger im Land-
kreis Reutlingen. Die nächsten Termine mit dem Kreisarchivleiter 
gibt es am Dienstag, 21. März, von 14:30 bis 17 Uhr.

Bei einer Tasse Kaffee in Wohnzimmeratmosphäre können Interes-
sierte im Kreisarchiv Reutlingen Kreisarchivar Dr. Marco Birn alle 
Fragen rund um ihre persönliche Familienforschung stellen. Er 
unterstützt gerne auch beim Entschlüsseln alter Handschriften und 
gibt Lesehilfe.
Mögliche Fragen beim Kaffee mit Archivar können zum Beispiel 
sein: Wie helfen mir die alten Fotografien im Familienalbum bei der 
Erstellung meines Stammbaums weiter? Was steht auf dem alten 
Dokument meines Großvaters? Wie erfahre ich, wo meine Vor-
fahren in den Weltkriegen als Soldaten gekämpft haben? Wie unter-
stützt das Kreisarchiv die Recherchen von Bürgerinnen und Bür-
gern, die sich für Familien- und Heimatforschung interessieren?

Die 25-minütigen Beratungen finden im Kreisarchiv Reutlingen, 
Bismarckstraße 16, statt. Die nächsten Termine sind am Dienstag, 
21. März, und am Dienstag, 9. Mai, jeweils von 14:30 bis 17 Uhr. 
Eine vorherige Terminbuchung per E-Mail an kreisarchiv@kreis-
reutlingen.de ist erforderlich. Freie Termine werden tagesaktuell auf 
der Internetseite www.kultur-machen.de/kaffee angezeigt.

Foto: © Kreisarchiv Reutlingen 

Aktuelle Informationen aus Ihrer Nähe – 
Ihr Mitteilungsblatt. 
Empfehlen Sie uns weiter.
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Zwischenbilanz anlässlich des Weltverbrauchertages am 
15.03.2023:

Marktüberwachung Baden-Württemberg leis-
tet wichtigen Beitrag zum Verbraucherschutz 
– Kontrollen so wichtig wie nie zuvor

Die Marktüberwachung am Regierungspräsidium Tübingen ist die 
im Non-Food Bereich zuständige Überwachungsbehörde für das 
Land Baden-Württemberg. Sie überprüft die Einhaltung der ge-
setzlichen Bestimmungen in den Bereichen Produktsicherheit, 
Chemikaliensicherheit, Bauprodukte und energieverbrauchsrele-
vante Produkte. 2022 wurden über 10.000 Überprüfungen durch-
geführt, bei jeder fünften konnte ein Verstoß gegen gesetzliche 
Bestimmungen festgestellt werden.

„Es zeigt sich, dass die Kontrollen, die der Gesetzgeber vorgese-
hen hat, so wichtig sind wie nie zuvor. Der weltweite Markt und hier 
insbesondere der Onlinehandel bringen es mit sich, dass den 
Anforderungen der Europäischen Union nicht immer die notwen-
dige Bedeutung beigemessen wird. Darunter leiden die Sicherheit 
der Produkte, der Klima- und Umweltschutz. Mit unseren unabhän-
gigen Prüfungen setzen wir genau an dieser Stelle an. Um die 
Verbraucherinnen und Verbraucher zu schützen, setzen wir wieder 
neue Schwerpunkte in unseren Jahresaktionen für 2023. Vertiefte 
Laborprüfungen, erlauben es uns, auch die versteckten Mängel zu 
entdecken“, so Abteilungspräsident Stephan Czarnecki.

Fast 60 Schwerpunktaktionen pro Jahr führt die Marktüberwa-
chung in Baden-Württemberg durch und setzt immer wieder neue 
Akzente in der Überwachung. Dabei werden nicht nur alltägliche 
Produkte wie Baumwolltextilien, Glätteisen, Kohlenmonoxidmel-
der, Modeschmuck oder Toaster untersucht, sondern auch die 
Anforderungen an weniger von den Verbrauchern wahrgenom-
mene Produkte, wie die Brandsicherheit von Kabeln für die Gebäu-
deinstallation oder die elektrische Sicherheit von SmartHome-
Bauteilen. Teilweise war bei bestimmten Produktarten mehr als 
jedes dritte Produkt mangelhaft.

Für 2023 sind ebenfalls wieder fast 60 Aktionen geplant. Unter 
anderem sollen Batterien, Sonnenbrillen, Waschmittel, Markisen, 
Rasenmähroboter und Kettensägen überprüft werden.

Zudem arbeitet die Marktüberwachung Baden-Württemberg auch 
eng mit anderen Behörden wie dem Zoll zusammen, um Verstöße 
gegen geltende Vorschriften aufzudecken und um zu verhindern, 
dass mangelhafte Waren überhaupt in den Binnenmarkt eingeführt 
werden. Im vergangenen Jahr wurden hierzu über 1.000 Kontrollen 
gemeinsam mit dem Zoll durchgeführt. Diese Zusammenarbeit ist 
gerade in Zeiten des Onlinehandels besonders wichtig. Diese Ein-
schätzung teilt auch Stephan Czarnecki: „Die Zusammenarbeit mit 
dem Zoll ist uns besonders wichtig. Hier hat sich über die Jahre 
ein stabiles Fundament der Zusammenarbeit entwickelt. Dazu 
kommt, dass auch die Marktüberwachungsbehörden über die 
Ländergrenzen vernetzt sind. Nur eine gut aufgestellte und ver-
netzte Marktüberwachung kann dafür sorgen, dass der Verbrau-
cher regelkonforme Produkte im Handel erhält. Wo die Produkte 
zirkulieren, müssen auch die Kontrollbehörden einen engen Aus-
tausch pflegen.“

Um dies zu gewährleisten, nutzt die Marktüberwachung in Baden-
Württemberg auch die neuen Möglichkeiten, die der Gesetzgeber 
geschaffen hat, wie beispielsweise anonyme Testkäufe im Online-
handel. Über eine europaweite Informationsplattform tauschen die 
Marktüberwachungsbehörden ihre Informationen zu den Produk-
ten aus. Über besonders gefährliche Produkte informiert darüber 
hinaus auch die Europäische Kommission wöchentlich im Internet. 
Darunter befinden sich ebenfalls auch Produkte, die von der Markt-
überwachung in Baden-Württemberg gemeldet wurden.

Der Weltverbrauchertag ist ein wichtiger Anlass, um auf die Bedeu-
tung des Verbraucherschutzes aufmerksam zu machen. Die Markt-
überwachung Baden-Württemberg setzt ihr Engagement in diesem 
Bereich fort und trägt so weiter dazu bei, dass die Interessen der 
Verbraucherinnen und Verbraucher geschützt werden.

Für weitere Informationen zur Tätigkeit der Marktüberwachung 
Baden-Württemberg und um Berichte über abgeschlossene Über-
wachungsaktionen einzusehen, besuchen Sie gerne den Internet-
auftritt des Regierungspräsidiums Tübingen unter 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/abt11/a-z/.

Brennender Toaster (Quelle: Landesanstalt für Umwelt Baden-
Württemberg) 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Marktüberwachung und des 
Zolls (Quelle: Regierungspräsidium Tübingen) 

Chemikalien (Quelle: Regierungspräsidium Tübingen) 

Wir erreichen bis zu 
85 % aller Haushalte.

In mehr als 20 attraktiven 
Gemeinden und Städten.
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Elevator Pitch der Kontaktstelle Frau und Be-
ruf Neckar-Alb in Kooperation mit der Cowork 
Group GmbH

Bereits zum fünften Mal haben Gründerinnen und erfahrene Unter-
nehmerinnen beim Elevator Pitch der Kontaktstelle die Möglichkeit, 
das Publikum sowie die Jury von ihrer Geschäftsidee zu über-
zeugen. Interessierte Zuschauer*innen sind herzlich eingeladen, 
kreative Ideen aus der Region kennenzulernen und den Elevator 
Pitch live zu erleben. Nach der Siegerehrung bleibt Zeit zum ent-
spannten Netzwerken bei Getränken und Snacks. Die Teilnahme 
an der Veranstaltung ist kostenfrei, eine Anmeldung ist erforderlich.

Wo?   OPEN INNOVATION CAMPUS in der WEST-
SPITZE, Eisenbahnstraße 1, 6. OG, 72072 
Tübingen

Wann?  Dienstag, 21.03.2023, 18.00 – ca. 21.30 Uhr
Anmeldung:   https://www.frauundberuf-rt.de/veranstaltungen 

oder per Mail an frauundberuf@vhsrt.de

Nachfolge gesucht - Leiter des Ordnungs-
dezernats geht in den Ruhestand

Nach 17 erfolgreichen Jahren als Leiter des Ordnungsdezernats 
beim Landratsamt Reutlingen verabschiedet sich Dr. Claudius 
Müller in den Ruhestand. Mit viel Verantwortung und Motivation 
hat Dr. Müller in den letzten Jahren die zum Ordnungsdezernat 
gehörenden 312 Mitarbeitenden geleitet.

Wer seine Nachfolge antritt, ist noch offen: Wer sich auf die Lei-
tungsposition bewerben möchte, hat bis Sonntag, 19. März 2023, 
die Möglichkeit dazu.

Die Leitung kann sich auf ein verantwortungsvolles Aufgabenfeld 
freuen, das neben der Steuerung und strategischen Weiterentwick-
lung, die Repräsentation des Dezernates nach außen und innen 
beinhaltet. Wichtig ist dabei, die gesetzlichen und finanziellen 
Rahmenbedingungen stets im Blick zu behalten.

Die über 300 Mitarbeitenden verteilen sich auf die Ämter für Um-
weltschutz, Kreisbau, Migration und Integration, Recht, Ordnung 
und Verkehr sowie auf das Kreisveterinär- und Lebensmittelüber-
wachungsamt.

Auf die neue Leitung als wichtige Schnittstelle zwischen den Äm-
tern, dem Landrat und der Politik warten spannende Herausforde-
rungen und viele Chancen, die Zukunft mitzugestalten. Wichtige 
Themen sind unter anderem im Bereich des Umweltschutzes die 
Energiewende und wie sie an Attraktivität gewinnen kann sowie 
Fachkräftezuwanderung im Amt für Migration und Integration. Ins-
gesamt sind die Aufgaben als Ordnungsdezernentin oder -dezer-
nent sehr vielschichtig.

Diese Eigenschaften sollte die neue Leitung mitbringen
Neben einer langjährigen Berufs- und Führungserfahrung wird für 
die Leitungsposition ein ausgeprägtes Verständnis für die kom-
munalen Strukturen benötigt. Was der Kandidat oder die Kandida-
tin darüber hinaus mitbringen sollte, erklärt Landrat Dr. Ulrich 
Fiedler: „Um das Ordnungsdezernat durch die nächsten Jahre zu 
führen, braucht es vor allem eines: eine vertrauensvolle Basis zu 
den politischen Gremien, Städten und Gemeinden im Landkreis 
und in Baden-Württemberg. Nur so kann eine gute Zusammen-
arbeit gelingen.“ Auch auf die persönliche Kompetenz kommt es 
an. „Von der neuen Leitung wünsche ich mir, dass sie ein offenes 
Ohr für die Bedürfnisse der Gemeinden und Beschäftigten hat und 
diese auch überzeugend vertritt.“

Bewerbungen für die Stelle als Leitung des Ordnungsdezernats 
nimmt die Beratungsgesellschaft zfm noch bis zum Sonntag,  
19. März 2023, entgegen: www.zfm-bonn.de 

Online-Fachkräfteschulung: 
Schutz vor digitaler sexualisierter Gewalt

Frauen, Kinder und Jugendliche sind auch in der digitalen Welt 
unterschiedlichen Formen von Gewalt ausgesetzt. Der Verein Wir-
belwind e. V. und die Gleichstellungsbeauftragten von Stadt und 
Landkreis Reutlingen laden daher am Dienstag, den 21. März 2023, 
von 14 bis 16 Uhr zu einer kostenlosen Online-Schulung für Fach-
kräfte ein. 

In der Schulung mit Referentin Cordelia Moore stehen die techni-
schen Aspekte digitaler sexualisierter Gewalt im Vordergrund: 
Welche Möglichkeiten zum Schutz vor digitaler sexualisierter Ge-
walt gibt es und wie kann digitale erste Hilfe aussehen? Vorgestellt 
werden technische Hilfestellungen für niederschwellige Beratungs-
möglichkeiten von Betroffenen.

Weitere Informationen
Cordelia Moore arbeitet als Beraterin und Trainerin zu geschlechts-
spezifischer digitaler Gewalt. In praxisnahen Trainings vermittelt 
sie Strategien im Umgang mit Hass im Netz mit dem Schwerpunkt 
auf Sexismus.

Die Einwahldaten erhalten alle Interessierten nach vorheriger  
Anmeldung unter: 
https://www.wirbelwind-reutlingen.de/veranstaltungen/schutz-
vor-digitaler-sexualisierter-gewalt-technische-aspekte-und-
schutzraeume/

Gefördert wird die Veranstaltung wird durch das Ministerium für 
Soziales, Gesundheit und Integration aus Mitteln des Landes Ba-
den-Württemberg.

Evangelische Kirchengemeinde Grabenstetten

Schlattstaller Str. 2, 72582 Grabenstetten
Tel.: 07382/649, Fax: 07382/5901
E-Mail: Pfarramt.Grabenstetten@elkw.de
Pfr. Arnold, Tel.: 649; 
persönliche E-Mail: Matthias.Arnold@elkw.de 
KGR-Vorsitzende: Karin Bauer Tel.: 936 096  
ht tp : / /www.k i rchenbez i rk-badurach-muens ingen.de/ 
kirchengemeinden/grabenstetten/

Freitag, 17.03.
16.30 Uhr Kinderstunde „Schneckies“ (1.-2. Klasse)
18.00 Uhr Jungbläser im Gemeindehaus
19.00 Uhr Singteam*)
20.00 Uhr Posaunenchor

Wochenspruch:
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt 
es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.
Johannes 12,24

Sonntag, 19.03. 4. Sonntag der Passionszeit 
9.45 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Arnold) mit Taufe von Juna 

Emilia Rojewski im Gemeindehaus
 Das Opfer ist für die Studienhilfe bestimmt *)
18.00 Uhr  Bezirksjugendgottesdienst in der Evang. Kirche in 

Lonsingen *)

Montag, 20.03.
18.00 Uhr Bubenjungschar
19.00 Uhr Alphakurs

Dienstag, 21.03.
17.30 Uhr  Mädchenjungschar „Smarties und Smilies“  

(für Mädchen ab Klasse 3)
19.30 Uhr Frauengruppe

Mittwoch, 22.03.
8.45 Uhr ATEMPAUSE mit Frühstück
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
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Freitag, 24.03.
16.30 Uhr Kinderstunde „Schneckies“ (1.-2. Klasse)
18.00 Uhr Jungbläser im Gemeindehaus
20.00 Uhr Posaunenchor

Sonntag, 26.03. 
9.45 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Arnold) im Gemeindehaus

Taufsonntage
Am Sonntag, 23. April, 16. Juli und 13. August 2023 können Taufen 
von Kindern stattfinden. Wir bitten die Familien, die ihr Kind taufen 
lassen möchten, dies in ihrer Planung zu bedenken. Bitte melden 
Sie sich per Mail oder unter Tel. 649, wenn Sie die Taufe Ihres 
Kindes planen.

Singteam-Proben im Gemeindehaus 
Zur musikalischen Gestaltung und zur Unterstützung des Ge-
meindegesangs in den Gottesdiensten haben wir mit einem Sing-
team im Gemeindehaus gestartet; es ist so gedacht, dass wir jeden 
3. Freitag im Monat von 19 bis max. 20 Uhr ein paar Lieder ein-
singen, die dann am darauffolgenden Sonntag im Gottesdienst mit 
der Gemeinde gesungen bzw. vom Singteam vorgetragen werden.
Nächster Probe-Termin: 17.03.2023. Wir freuen uns über neue 
Sängerinnen und Sänger; egal ob jung oder alt, geübt oder unge-
übt, alle sind willkommen! Herzliche Einladung!

Landesopfer am Sonntag, 19. März 2023
Ihr Opfer heute ist für die Evangelische Studienhilfe bestimmt.
Die Studienhilfe unterstützt Theologiestudierende und Studierende 
der Evangelischen Hochschule Ludwigsburg. Die Lebensumstän-
de der Studierenden dort variieren stark. Mit Ihrem Beitrag helfen 
Sie wesentlich mit, dass alle eine gute theologische Ausbildung 
machen und einen Beruf in unserer Landeskirche ergreifen können 
- beispielsweise als Pfarrerin oder als Diakon.
Wir sind als Landeskirche dankbar für die jungen Menschen, die 
sich auf diesen Berufsweg gemacht haben. Sie sollen nicht an fi-
nanziellen Hindernissen auf ihrem Weg scheitern. Wir bitten daher 
herzlich um Ihr Opfer und Ihre Fürbitte! Landesbischof Ernst-
Wilhelm Gohl

Bezirksjugendgottesdienst am Sonntag, 19. März 2023
Herzliche Einladung zum Bezirksjugendgottesdienst am Sonntag, 
19.03.23, 18 Uhr in der Evang. Kirche in Lonsingen (Kirchberg-
straße)
Thema: „Was soll ich für dich tun?“
Am 19. März 2023 gibt es wieder den bezirksweiten Jugendgottes-
dienst, dieses Mal unter dem Motto: „Was soll ich für dich tun?“. 
Los geht’s um 18 Uhr in der Evang. Kirche in Lonsingen. Musika-
lisch wird der Jugo von einer tollen Band begleitet und den Input 
wird Björn Büchert halten. Vorbereitet und durchgeführt wird dieser 
Jugo durch ein Team von Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
aus den Kirchengemeinden auf dem Kispel, dabei wartet ein 
buntes und tolles Programm auf euch.
Der Gottesdienst gibt Jugendlichen und Erwachsenen die Möglich-
keit, gemeinsam ihren Glauben an Jesus Christus zu feiern. Ein 
ehrenamtliches Team vom Kispel und das Evangelische Jugend-
werk Bezirk Bad Urach-Münsingen lädt Jung und Alt herzlichst zu 
diesem Gottesdienst ein!
Kontaktadresse: Ev. Jugendwerk Bezirk Bad Urach-Münsingen, 
Max-Eyth-Str. 19, 72574 Bad Urach, 07125/93993-11 oder E-Mail: 
info@ejw-bum.de

Winterkirche im Gemeindehaus 
Wir feiern die Sonntagsgottesdienste bis voraussichtlich Ende 
März im Gemeindehaus zur gewohnten Zeit um 10 Uhr; diese 
„Winterkirche“ hilft uns dabei, Energiekosten zu sparen.

Kath. Kirche
St. Josef, Bad Urach
Maria zum Guten Stein, Dettingen
mit den Albgemeinden Grabenstetten, Hülben, St. Johann und 
Römerstein
Pfarrbüro:
Münsinger Str. 18, 72574 Bad Urach
Tel. 07125/946750 - Fax 07125/945752
E-Mail: StJosef.BadUrach@drs.de
www.katholischekircheBadUrach.de
facebookteam-josefmaria@web.de

Gottesdienstordnung Dettingen
Mittwoch, 15. März 2023
17:30 Uhr Rosenkranz, Maria zum Guten Stein, Dettingen
18:00 Uhr Hl. Messe, Maria zum Guten Stein, Dettingen

Sonntag, 19 März 2023
KEINE Hl. Messe

Mittwoch, 22. März 2023
17:30 Uhr Rosenkranz, Maria zum Guten Stein, Dettingen
18:00 Uhr Hl. Messe, Maria zum Guten Stein, Dettingen

Sonntag, 26. März 2023
10:00 Uhr Familiengottesdienst

Mittwoch, 29. März 2023
17:30 Uhr Rosenkranz, Maria zum Guten Stein, Dettingen
18:00Uhr Hl. Messe, Maria zum Guten Stein, Dettingen

Gottesdienstordnung in Bad Urach
Donnerstag, 16. März 2023
19:00 Uhr  Hl. Messe, Böhringen

Freitag, 17. März 2023
09:00 Uhr  Hl. Messe, St. Josef, Bad Urach

Samstag, 18. März 2023
18:00 Uhr Vorabendmesse, St. Josef, Bad Urach

Sonntag, 19. März 2023
10:30 Uhr Hl. Messe, St. Josef, Bad Urach
  Mit Abschlussfeier des 50-jährigen Jubiläums

Freitag, 24. März 2023
09:00 Uhr Hl. Messe, St. Josef, Bad Urach

Samstag, 25. März 2023
18:00 Uhr Vorabendmesse, St. Josef, Bad Urach

Sonntag, 26. März 2023
10:30 Uhr Hl. Messe, St. Josef, Bad Urach

Freitag, 31. März 2023
09:00 Uhr Hl. Messe, St. Josef, Bad Urach

Sommerferien 2023 - Großes Kinder-Zeltlager an der Donau 
geplant
Vom 27. Juli bis zum 5. August lädt St. Josef wieder zum 
zauberhaften Donau-Zeltlager für Kinder von 9 bis 15 Jahren 
ein. Die Zeltlagerwiese befindet sich im „Naturpark obere 
Donau“ in Dietfurt, 7 km westlich von Sigmaringen.
Du bist zwischen 9 und 15 Jahren und möchtest am Donau-Zelt-
lager in Dietfurt teilnehmen? Dann schau doch auf unsere Website 
www.zeltlager-dietfurt.de, wo du weitere Informationen zum Zelt-
lager findest. Ab sofort kannst du dich über die Plattform auf 
der Website anmelden.
Wenn du mindestens 16 Jahre alt bist, Spaß beim Betreuen der 
jüngeren TeilnehmerInnen hast und z. B. gerne Spielangebote 
durchführst, darfst du dich als JunghelferIn anmelden und die 
tolle Gemeinschaft miterleben. Anmeldung kannst du ebenfalls 
über unsere Website durchführen.
Wir haben dein Interesse geweckt? Dann nichts wie los auf www.
zeltlager-dietfurt.de und melde dich bis spätestens 30. Juni an.
Das Zeltlager-Team freut sich auf dich und auf die gemeinsame 
Zeit auf der Wiese!!!

Jahresfeier des Musikverein Donnstetten 
am 25.März 2023

Am Samstag, 25.03.2023 findet die Jahresfeier des Musikvereins 
Donnstetten statt. Beginn ist um 19.30 Uhr in der Turnhalle in Donn-
stetten (Saalöffnung 18.30 Uhr).

Das Konzert wird durch die Jugendgruppen der Musikvereine 
Zainingen, Donnstetten und Feldstetten eröffnet. Anschließend 
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bringt die aktive Kapelle ihr Können zu Gehör. Den Abschluss bildet 
die Senioren Kapelle.

Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt. 
Wir freuen uns auf viele Besucher!

Musikverein „Harmonie“ Donnstetten e.V.

ERNST UND HEINRICH - Nex Verkomma Lassa
Kulturveranstaltung am Samstag, 13.05.2023, in Grafenberg

Das Harmonika-Orchester Grafenberg lädt schon heute ganz herz-
lich zu seiner Kulturveranstaltung in die historische Grafenberger 
Kelter ein. „Ernst und Heinrich“ gastieren am Samstag, 13.05.2023 
mit ihrem Programm „Nex Verkomma Lassa“ in der Grafenberger 
Kelter und bieten ein Best-Of Programm mit neuesten, bewähr-
testen und beliebtesten Liedern und Szenen in typischer Ernst-
und-Heinrich-Manier, schwäbisch-international halt.

Die beiden Urgesteine 
Ernst Mantel und Heiner 
Reiff, Träger des Klein-
kunstpreises Baden-
Württemberg und des 
Sebastian-Blau-Preises 
für Mundart, Vollblut-
musiker, Komödianten 
und Wortspielakrobaten 
ermöglichen tiefe hu-
moristische Einblicke in 
die Welt der Schwaben.

Sie besingen auf unnachahmliche Weise skurrile Missverständ-
nisse, entstanden durch schwäbische Phonetik, männliche  
Wochenendrituale und Zwangshandlungen, Putzattacken, be-
schreiben schwäbische Formen von Nachhaltigkeit und Ressour-
censchonung, empfangen „Experten“ per Videozuschaltung zu 
den Themen „business schwaebish“ für ausländische Besucher, 
Dialekt-Kompaktseminar oder Mostbirnen-Seminar, Handwerker-
Romantik und Spruchweisheitenquelle, lassen in einem phantas-
magorischen Reigen Personen vorbeihuschen, die uns im Alltag 
schon mal über den Weg gelaufen sind, uns womöglich erschreckt 
haben, und über die wir uns zum Glück im Ernst-und-Heinrich-
Kontext schier scheps lachen können.

Beginn 20.00 Uhr, Einlass 19.00 Uhr,
Vorverkauf 20 €, Abendkasse 22 €.

Karten für diese Veranstaltung gibt es ab 20.03.2023 bei der 
Metzgerei Gneiting und bei der VR Bank Hohenneuffen-Teck eG in 
Grafenberg oder online schon jetzt unter E-Mail hografenberg@
web.de.

Die Vereinsleitung

Herzliche Einladung zum Ostereierschießen 
mit Weißwurstfrühstück am Sonntag,  
den 02. April 2023

Der Schützenverein Grabenstetten 1967 e.V. lädt am Sonntag, 
den 02. April 2023 herzlich zum Ostereierschießen mit Weiß-
wurstfrühstück ins Schützenhaus ein.

Durchführung Ostereierschießen:
Geschossen wird ausschließlich mit vereinseigenen KK Gewehren 
liegend frei oder aufgelegt auf eine Distanz von 50m, je Scheibe  

5 Schuss, gewertet werden die 3 besten Scheiben eines jeden 
Teilnehmer.
Startgeld: 6,00 € und beinhaltet 3 Scheiben und 15 Schuss Muni-
tion
Nachkauf (unbegrenzt): 2,50 € pro Scheibe und 5 Schuss Munition
Unter allen Teilnehmern vom Ostereierschießen werden viele lege-
frische Eier den Ringzahlen entsprechend verteilt.
Vereinsgewehre stehen selbstverständlich auch Nichtmitgliedern 
zur Verfügung.

Teilnahme ist ab 14 Jahren in Begleitung eines Erziehungs-
berechtigten möglich. 
(Gilt für Jugendliche bis 18 Jahren)

Schießzeiten:
Sonntag 02.04.23: von 9.00 – 12.30 Uhr

Die Siegerehrung findet sofort nach Beendigung des Schießens 
und der Auswertung am Sonntag um ca. 13.00 Uhr statt.

Auch nicht aktive Schützen haben gute Chancen viele lege-
frische Eier mit nach Hause zu nehmen. 

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme!
www.schuetzenverein-grabenstetten.de 

Rundenwettkämpfe KK – Liegend

Bezirksliga 

5. Wettkampf SV Grabenstetten 1 : SV Dettingen/ Erms 1
846: 855 
Am letzten Wochenende im Januar schoss unsere 1. Mannschaft 
ihren vorletzten Rundenwettkampf gegen die Schützen aus Det-
tingen/ Erms. Sie erzielten ein Gesamtergebnis von 846 Ringe.

Torsten Binsch 289 Ringe  (5. WK)
Frank Ludewig 285 Ringe  (5. WK)
Uwe Schmauder 270 Ringe  (5. WK)
Hubert Gablenz 243 Ringe  (5. WK)

6. Wettkampf SV Bissingen/ Teck 1 : SV Grabenstetten 1
867 : 864 

Am 18. Februar schoss unsere 1. Mannschaft ihren letzten und 
auch besten Kleinkaliberrundenwettkampf in der Saison 2022/ 23. 
Sie erzielten ein hervorragendes Gesamtergebnis von 864 Ringe 
gegen die Schützen aus Bissingen/ Teck.
Nach insgesamt 6. Wettkämpfen belegte unsere 1. Mannschaft mit 
einem Gesamtergebnis von 5110 Ringen den 12. Platz. In der 
Einzelwertung belegte Frank Ludewig, den 15. Platz mit 1719 
Ringen. Nur vier Plätze dahinter belegt Torsten Binsch, den  
19. Platz mit 1699 Ringen. Uwe Schmauder wurde mit 1692 Ringen 
24. und Hubert Gablenz belegte den 41. Platz mit 1530 Ringe. In 
der Bezirksliga starteten insgesamt 60. Schützinnen und Schützen.

Frank Ludewig 289 Ringe (6. WK)
Torsten Binsch 287 Ringe (6. WK)
Uwe Schmauder 288 Ringe (6. WK)
Hubert Gablenz 260 Ringe (6. WK)

Kreisliga 
5. Wettkampf SV Grabenstetten 2 : SV Hengen 3 
847 : 812

Auch unsere 2. Mannschaft schoss ihren 5. Wettkampf am letzten 
Wochenende im Januar. Dieses Mal kam der Gegner vom Nach-
barort aus Hengen. Gegen die Schützen aus Hengen erzielt unse-
re 2. Mannschaft ein Gesamtergebnis von 847 Ringen.

Yvonne Schmauder 286 Ringe (5. WKK)
Willi Jahn 278 Ringe (5. WK)
Dagmar Ladner 283 Ringe (5. WK)
André Lang 251 Ringe (5. WK)

6. Wettkampf SV Grabenstetten 2 : SV Reicheneck 1
852 : 543 

Am Sonntag, den 12. Februar schoss auch unsere 2. Mannschaft 
ihren letzten Rundenwettkampf. Sie erzielten gegen die Mann-
schaft aus Reicheneck wieder gute 852 Ringe.



Seite 12 Mitteilungsblatt Grabenstetten Nummer 11 - Donnerstag, 16. März 2023

Mit einem Gesamtergebnis von 5065 Ringe belegt unsere 2. Mann-
schaft einen hervorragenden 4. Platz in der Gesamtwertung. Bes-
te Einzelschützin von unserem Verein war Yvonne Schmauder. Sie 
belegte den 6. Platz mit insgesamt 1716 Ringe. Mit 1660 Ringen 
belegt Willi Jahn den 24. Platz. André Lang wurde 47. und Dagmar 
Ladner wurde 52. mit 1419 Ringen.
In der Kreisliga starteten insgesamt 79 Schützinnen und Schützen.

Yvonne Schmauder 289 Ringe (6. WK)
Dagmar Ladner 282 Ringe (6. WK)
Willi Jahn 281 Ringe (6. WK)
André Lang 254 Ringe (6. WK)

Halbtagswanderung im März

Die im letzten Gemeindeblatt angekündigte Halbtagswanderung 
am Sonntag den 19.03.2023 muss leider abgesagt werden.

Gegebenenfalls wird es einen Ersatztermin im April geben. 
Hierüber wird dann noch rechtzeitig informiert.

Reinigung der Vogelnistkästen im Ort und auf 
der Markung Grabenstetten

Am 11.März 2023 wurden durch die Naturschutzwarte Detlef No-
wotni und Torben Tiedemann 51 Nistkästen gereinigt.
Diese Tätigkeit hat in den letzten 37 Jahren der frühere Natur-
schutzwart Bernd Schmid ausgeübt.

Aufgefallen ist, dass die Nistkästen sehr gut belegt waren, haupt-
sächlich durch Sperlinge.
Jedes Jahr werden Nistkästen gestohlen.

Einladung zum zweiten
7 Meter Turnier

Liebe 7-Meter-Freunde,
nach dem großen Erfolg 2019 und einer Menge Spaß, lädt die 
Handballabteilung des TSV Grabenstetten am 6. Mai 2023 zum 
zweiten 7-Meter-Turnier ein.

Dazu brauchen wir natürlich wieder Sie!! Sie sind herzlich dazu 
eingeladen eine Mannschaft zu bilden und am Turnier teilzuneh-
men.

Eine Mannschaft bzw. ein Team besteht aus 5 Spielern, wobei ein 
Spieler als Torwart fungiert. Der Torhüter kann innerhalb eines 
Teams beliebig getauscht werden. Nach Beginn des Turniers kön-
nen keine Schützen nachnominiert werden.

Das Startgeld beträgt 25 Euro und wird am Turniertag bar 
bezahlt.
Teilnehmen darf jeder ab 16 Jahren, auch gemischte Teams sind 
herzlich willkommen. Einheitlich gekleidete Teams in auffälligen 
Trikots werden gerne gesehen. Qualifizierte Schiedsrichter über-
nehmen die Leitung der Spiele.
Die bestplatzierten erhalten Pokale und Sachpreise. Für das leib-
liche Wohl während und nach dem Turnier ist bestens gesorgt.

Wir hoffen erneut auf zahlreiche, bunte Mannschaften, viel Spaß, 
Treffsicherheit und viele Tore.

Anmeldungen bitte bis 30. April 2023 an:
tsv-7meterturnier@outlook.de
Bitte mit Mannschaftsnamen und Team-Verantwortlichem anmel-
den, jede Anmeldung wird von uns bestätigt.

Turnier - Zeitplan

15 Uhr Warm-Up mit Fassanstich
16 Uhr  Meldung der Mannschaften bei der Turnierleitung,
  nach dem bezahlen der Startgebühr erhält das Team 

die Turnierunterlagen
16 Uhr Begrüßung und Vorstellung der Teams 
anschließend Turnierbeginn
21 Uhr Finale und Siegerehrung 

Bei Fragen oder Unklarheiten melden Sie sich bitte bei der 
Turnierleitung.

Abt. Handball
Krankheitsbedingt musste unsere Erste unter anderem auf ihren 
Trainer Rehkugler verzichten. Dessen Part übernahmen unsere 
Langzeitverletzten Frieder Klingler und Bernhard Illi. Der Hallen-
sprecher begrüßte die Teams mit „Geistesblitz gegen Höllablitz“ 
und zumindest bis etwa zur 36. Minute boten unsere Jungs eine 
wirklich beachtliche Vorstellung beim unangefochtenen Tabellen-
führer HSG Ebersbach/Bünzwangen. Erik Buck, wieder und wieder 
Erik machte es den HSG Shootern schwer, dazu eine doppelte 
Manndeckung, die Wieland & Co. zu Fehlern zwang. Von 4:3, 8:6 
trennte man sich mit 12:9 zur Pause. In Unterzahl traf Leon 
Schwertle zum 12:10 und Mario Boneberg aus dem Rückraum 
gelang direkt der Anschlusstreffer. Die Chance zum Ausgleich 
konnte auch beim 13:12 nicht genutzt werden und da einiges an 
Pech dazukam, bauten die Gastgeber den Vorsprung allmählich 
aus. Sehenswert der Treffer von Lukas Pfender zum 18:14 (42.), 
beim 27:17 war der Rückstand erstmals zweistellig. Am Ende fiel 
die Niederlage zwar deutlich aus, insgesamt zeigten die Jungs aber 
einen guten Auftritt.
Aufstellung: E. Buck, F. Fetzer; M. Boneberg (4), L. Pfender (6/2), 
J. Kazmaier, M. Girke (3), N. Richter, L. Schwertle (1), M. Ankele (4), 
D. Buck (2), M. Brändle (2), L. Grießhaber
Gleichzeitig war unsere Zwoida daheim gegen TEAM Esslingen 2 
gefordert. Drei Treffer von Philipp Joachim (1:0, 2:1, 3:1, 6.) sorgten 
für einen guten Start. Spannend war der weitere Verlauf, von 3:4 
ging es wieder zum 6:4, von 9:8 auf 9:10. Dazwischen der Aufreger 
der Partie, als Abwehrchef Henning Wahl völlig überzogen disqua-
lifiziert wurde. Mit 11:12 ging es in die Kabine. Ab der 39. Minute 
startete Tobias Waimer eine fünfminütige Drangphase, die mit dem 
18:15 durch Peer Matthiesen endete. Noch in der 51. Minute hatte 
Florian Scheu zum 21:18 getroffen. Das 22:21 durch Topshooter Tim 
Rüggen sollte der letzte Treffer unserer Jungs bleiben, während die 
Neckarstädter sich dank äußerst umstrittener Entscheidungen von 
Schiri J. Fischer noch einen 22:24 Erfolg sicherten.
Aufstellung: S. Brändle; L. Füllemann, F. Scheu (2), J. Roßkopf (3), 
P. Joachim (5), H. Wahl, T. Waimer (1), T. Rüggen (8/5), T. Schwert-
le, J. Schenk, P. Matthiesen (3)
Unsere Dridda empfing am Sonntag die Gäste der TSG Münsingen. 
Von Beginn an standen die „Oldies“ beider Teams im Mittelpunkt, 
Frank Engelbrecht beim TSV und Rolf Dietz bei der TSG. Jules 
Roßkopf brachte unsere Farben mit 6:0 (13.) in Führung, ehe die 
Gäste sich ebenfalls auf die Anzeigetafel brachten. Mit 13:5 trenn-
te man sich zur Halbzeit. Zwar konnte die TSG noch einige Male 
auf sechs Tore verkürzen, in der 50. Minute konterte Luc Grieß-
haber zweimal und damit vorentscheidend zum 25:15. Letztendlich 
stand einem 30:18 Erfolg nichts mehr im Wege.
Aufstellung: F. Engelbrecht, C. Stärr; L. Schwertle (4), L. Schell (1), 
J. Roßkopf (5), F. Thieme, T. Waimer, L. Füllemann (1), L. Grieß-
haber (4), M. Keim, J. Schenk (4), D. Pelz (7/2), J. Buck (4)
Einen ganz schlechten Tag erwischten unsere Frauen eins bei der 
HSG Ebersbach/Bünzwangen 2, die im Hinspiel noch deutlich be-
zwungen wurden. Dabei sorgten Lea Sigler und Nicole Boneberg 
ab der 3. Minute für das 0:2. Nur 80 Sekunden später hatten die 
Gastgeberinnen das Spiel gedreht (3:2). Letztmalig gelang beim 
3:3 der Ausgleich. Nathalie Hiller hielt ihr Team beim 11:8 (19.) im 
Spiel, schon beim Seitenwechsel war der Vorsprung auf 17:10 
angewachsen und in der 36. Minute sogar auf 9 Tore (20:11). All-
mählich kämpften sich unsere Frauen wieder heran (22:19, 51.) und 
auch Madeline Dommer mit dem 23:20 (54.) hielt ihr Team im Spiel. 
Es sollte aber der letzte Treffer unserer Frauen bleiben, während 
die HSG auf 28:20 wegzog.
Aufstellung: C. Pelz; L. Sigler (2), A. Huber (1), K. Randecker, M. 
Dommer (3), A. Ankele (1), N. Hiller (5), L. Friedrich (2), A. Loser (1), 
N. Boneberg (5/5)
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Die Frauen zwei spielten am Sonntag gegen die TSG Münsingen. 
Vom ersten Moment an war zu spüren, dass die TSG die Nieder-
lage aus dem Hinspiel korrigieren wollte. Mit sehenswert heraus-
gespielten Treffern führten sie rasch mit 4:0, profitierten dabei von 
einigen technischen Fehlern sowie einer enttäuschenden Chan-
cenverwertung unserer Frauen. Laura Wahl brachte ihre Farben in 
der 8. Minute auf die Anzeigetafel und Saskia Kazmaier legte gleich 
nach. Von 6:8 erkämpfte sich unser Team mit einem 3:0 Lauf, voll-
endet durch Maja Mayer (25.)ins Spiel zurück. Es sollte aber der 
letzte bis zur Pause bleiben und so nahmen die Gäste doch noch 
ein knappes 9:10 in die Kabine. Ab dem 11:11 durch Martina Fi-
scher drängten die Gäste enorm aufs Tempo, zogen mit 5 Toren in 
Folge davon, ehe Rebecca Pfänder das 12:16 schaffte. Laut 
wurde es in der Auszeit (48. Minute), als unsere Trainer die Mädels 
für die Endphase wachrüttelten. Auf den umjubelten 22:22 Aus-
gleich durch Sina Endele legte Laura Wahl erstmals wieder eine 
Führung nach, ein Hüftwurf von Maja Mayer zum 24:23 hatte auch 
nur kurz Bestand, denn mit dem Pfiff sicherten sich die Gäste einen 
gerechten Punkt.
Aufstellung: N. Girke; M. Fischer (2/1), A. Schwenkel, L. Munzert, 
M. Mayer (2), R. Pfänder (1), S. Kazmaier (5), L. Waimer (2),  
N. Kriegs, S. Endele (3/2), A. Eder, L. Schwenkel, L. Wahl (9)
Im Duell der Kellerkinder sorgte Fabian Kuttler bei der männlichen 
A-Jugend gegen TEAM Esslingen mit dem ersten seiner 15 Treffer 
gleich für die Führung. Keine zwei Minuten waren vergangen, als 
Florian Scheu auf 3:1 erhöhte. Torreich ging es weiter, 11:8 (15.), 
15:15 (23.), zwischenzeitlich 16:17 um dann mit 21:18 in die Ka-
bine zu gehen. Das 33:27 (44.) durch Vincent Kächele hatte nur 
kurz Bestand, denn innerhalb von nur 5 Minuten hatten die Neckar-
städter auf 34:32 verkürzt. Am Ende reichte es zum 40:33 Erfolg.
Aufstellung: T. Henger; B. Weber, M. Roßkopf (2), L. Kursawe (2), 
P. Wurster (2), L. Schell (1/1), T. Schwertle (5), M. Engelbrecht (1), 
E. Greiner, J. Jaiser (5), F. Kuttler (15/1), F. Scheu (6), V. Kächele (1), 
J. Arnold
Die B-Jugend hatte die HSG Ermstal zu Gast und geriet von Beginn 
an in Rückstand. Von 10:12 (14.) bzw. 13:16 (17.) zog die HSG mit 
einem 3:0 Lauf vorentscheidend weg und nahm ein ordentliches 
Polster in die Kabine (14:23). Dank dem treffsicheren Janne Maier 
konnten unsere Jungs noch einmal auf vier Tore verkürzen (21:25), 
am Ende fiel die Niederlage aber deutlich aus (29:38).
Aufstellung: M. Brückner, S. Deajel; F. Nummert (5), J. Maier (10/2), 
M. Saravanja (1), L. Kazmaier, L. Beck (1), T. Klingler (1), B. Wach-
ter (5), F. Schell (2), M. Dietz (4) Für die C-Jugend war der TSV 
Denkendorf am Ende eine Nummer zu groß. In der 8. Minute 
brachte Mathis Jerabek sein Team erstmals auf die Anzeigetafel 
(1:4)und auch das 2:7 ging auf sein Konto. Mit dem 5:8 (15.) hielt 
Leon Beck sein Team im Spiel, schon zur Halbzeit bauten die 
Gäste die Führung auf 8:13 aus, bis zur 34. auf 12:22, was längst 
die Vorentscheidung bedeute und so hatte man mit 19:34 das 
Nachsehen.
Aufstellung: M. Kraiser; N. Jaiser, M. DietzL. Püschel (2), F. Ankele, 
L. Beck (4), M. Jerabek (6/1), T. Jerabek (1), M. Saravanja (5),  
F. Stooß, C. Göbel (1)
Eine schwere Aufgabe musste unsere D-Jugend bewältigen, ohne 
Auswechselspieler und ohne Torhüter empfingen sie die SG Unte-
re Fils, die auf eine vollbesetzte Bank zurückgreifen konnte. Felix 
Ankele und Leo Saravanja sorgten für das 3:3 und auch beim 5:6 
lag man gut im Spiel. Mit einem 6:0 Lauf ebnete sich die SG den 
Weg zum 9:15 Halbzeitstand. Die Gäste machten erfolgreich wei-
ter, ehe Haitam Deajel in der 25. Minute das 10:20 schaffte. Trotz 
großem Einsatz mussten sich unsere Jungs letztendlich mit 22:34 
geschlagen geben.
Aufstellung: F. Ankele (11/2), L. Saravanja (3), H. Deajel (6), L. Groß 
(1), M. Greiner (1), J. Kächele, L. Haase
Einen nie gefährdeten Heimsieg gab es für die weibliche A-Jugend 
gegen TEAM Esslingen 2. Mit dem ersten Angriff gingen die Gäste 
in Führung, dann hatten unsere Mädels die Visiere richtig eingestellt 
und bis zur 11. Minute die Partie auf 8:1 gedreht. Unsere Shoo-
terinnen, allen voran Laura Wahl zogen unaufhaltsam davon, führ-
ten zur Pause mit 21:6. Auch nach dem Kabinengang nahmen 
unsere Mädels sich nicht zurück, sondern wirbelten weiter die 
Gästeabwehr durcheinander. Nina Girke wehrte weiter viele Würfe 
ab und so war in der 44. Minute der Vorsprung auf 20 Tore ange-
wachsen (30:10). Den Schlusspunkt zum 42:15 Endstand setzte 
die B-Jugend-Spielerin Loredana de Rose mit ihrem 6. Treffer.
Aufstellung: N. Girke; L. Dommer (2), A. Schwenkel (2), A. Kazmai-
er (6), S. Huber (2), L. De Rose (6), L. Wahl (13), S. Bauer, C. Vöh-
ringer (6), M. Fischer (5/3)

Auch die B-Jugend traf auf TEAM Esslingen und Loredana de Rose 
sorgte gleich für die Führung. Das 3:3 durch Luana Hirn hatte nur 
kurz Bestand, denn über 3:6 erkämpften sich die Gäste eine 7:14 
Führung zur Pause. Schon nach 35 Minuten lagen sie sogar zwei-
stellig vorne(11:21), mit viel Einsatz und einer prima kämpferischen 
Leistung konnten unsere Mädels von 15:24 zum 20:24 Endstand 
kommen.
Aufstellung: N. Özcan; C. Francisco, A. Mack (1), H. Buchfink (2), 
L. Scheu (1), L. De Rose (10/2), L. Hirn (5/1), N. Özcan (1), N. Mack
Einen wunderschönen Abschluss vor heimischer Kulisse gelang 
unserer D-Jugend, die zwar am kommenden Samstag ein letztes 
Spiel beim TB Neuffen bestreiten muss, die Meisterschaft ist ihr 
aber nicht mehr zu nehmen. Entsprechend groß war der Jubel nach 
dem 29:12 Endstand über TEAM Esslingen. Schon beim Seiten-
wechsel hatten unsere Mädels, obwohl gleich 4 Spielerinnen we-
niger zur Verfügung standen, sich einen enormen Vorsprung er-
arbeitet (17:8). Entsprechend wurden die Mädels nach ihrem Sieg 
mit einer Medaille und weiteren Geschenken ausgezeichnet. Wir 
gratulieren unseren Mädels mit ihren Trainerinnen Annalena Huber 
und Leoni Dommer ganz herzlich zur großartigen Saison!
Aufstellung: L. Preusche; W. Kazmaier (11), M. Schneider (7),  
L. Schmierer (1), V. Jahn (6), A. Al Sadoon (1), L. Ahrendt, A. Bere-
nyi (2)

Am kommenden Wochenende sind die meisten Teams wieder aus-
wärts gefordert und wir hoffen natürlich auf viele Erfolgserlebnisse. 
Besonders anspruchsvoll ist das Programm für unsere weibliche 
B-Jugend, die innerhalb von knapp 26 Stunden zwei Spiele be-
streiten müssen. Auch unsere 1. Mannschaft hat unserm Fernseh-
turm eine enorme Herausforderung vor der Brust. Lange ohne 
Punktgewinn, sind die Landeshauptstädter nun einige Partien 
ungeschlagen geblieben.

Foto: TSV Grabenstetten 

Samstag, 18.03.2023

TB Sporthalle, Neuffen
wJD-KLA 10.50 Uhr TB Neuffen 2 - TSV
mJC-KLA 14.30 Uhr TB Neuffen - TSV

Ermstalhalle, Bad Urach
wJC-KLA 11.00 Uhr HSG Ermstal - TSV
M-KLB  16.00 Uhr HSG Ermstal 3 - TSV 3

Theodor-Eisenlohr-Sporthalle, Nürtingen mJA-BL  13.00 Uhr RW 
Neckar - TSV

Sporthalle Römerstrasse, Esslingen
wJB-BK 14.15 Uhr SG He-Li - TSV

Körschtalhalle, Ostfildern-Scharnhausen
mJB-BL 18.00 Uhr JANO Filder 3 - TSV

Sporthalle, Stuttgart-Plieningen
F-BK 19.00 Uhr TV Plieningen - TSV
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Sonntag, 19.03.2023

Falkensteinhalle, Grabenstetten
gJE-4 10.30 Uhr TSV Weilheim - TSV Neckartenzlingen
11.30 Uhr TSV - HB Filderstadt
12.30 Uhr JANO Filder 2 - SG Untere Fils

wJE-3 13.30 Uhr TSV - TSV Köngen 2
14.30 Uhr TV Plochingen 2 - HSG OLE 2
15.30 Uhr SV Vaihingen - TB Neuffen

Brühlhalle, Reichenbach
wJB-BK 13.00 Uhr SG Untere Fils - TSV

tus-Halle-beim Fernsehturm, Stuttgart-Degerloch
M-BL  17.00 Uhr tus Stuttgart - TSV

Alle Teams freuen sich über viel Unterstützung!

Musikschule Bad Urach 
und UmgebungMusikschule

Bad Urach & Umgebung e.V.

Am 1. April 2023 beginnt das nächste Musik-
schulhalbjahr!

Zu diesem Termin können in fast allen Instrumentalfächern (aus-
genommen in den ganzjährigen Angeboten der Musikalischen 
Früherziehung und der Schulkooperationsgruppen) neue Schüle-
rInnen aufgenommen werden.

Wenden Sie sich für Fragen und nähere Informationen rund um das 
Fächerangebot und Anmeldungen gern an unsere Geschäftsstelle. 
Sie erreichen uns telefonisch montags - freitags 9.00 - 12.00 Uhr 
und zusätzlich donnerstags 14.00 - 16.30 Uhr unter 07125/8856 
oder per Mail: musikschule@musikschule-badurach.de.

Konzert in der Glashalle

Am Sonntag, 19.3.2023 um 10.30 
Uhr ist unsere Musikschule wieder 
im Haus des Gastes in Bad Urach 
zu Gast. Im Rahmen der Kurkon-
zerte musizieren fortgeschrittene 
SchülerInnen und Lehrkräfte Mu-
sik aus verschiedenen Stilepochen 

und in unterschiedlichen Besetzungen.

Kinoprogramm forum22, Bad Urach:

Donnerstag, 16.03.
18:00 Uhr: Passagiere der Nacht
18:15 Uhr: Der Geschmack der kleinen Dinge
20:15 Uhr: Magic Mike – The last Dance
20:30 Uhr: What´s Love got to do with it?

Freitag, 17.03.
18:00 Uhr: Passagiere der Nacht
18:15 Uhr: Der Geschmack der kleinen Dinge
20:15 Uhr: Magic Mike – The Last Dance
20:30 Uhr: What´s Love Got To Do With It?

Samstag, 18.03.
16:00 Uhr: Maurice, der Kater
16:15 Uhr: Mumien – Ein total verwickeltes Abenteuer
18:00 Uhr: Passagiere der Nacht
18:15 Uhr: Der Geschmack der kleinen Dinge
20:15 Uhr: Magic Mike – The Last Dance
20:30 Uhr: What´s Love Got To Do With It?

Sonntag, 19.03.
16:00 Uhr: Maurice, der Kater
16:15 Uhr: Mumien – Ein total verwickeltes Abenteuer
18:00 Uhr: Passagiere der Nacht
18:15 Uhr: Der Geschmack der kleinen Dinge
20:15 Uhr: Magic Mike – The Last Dance
20:30 Uhr: What´s Love Got To Do With It?

Montag, 20.03.
18:00 Uhr: Magic Mike – The Last Dance
18:00 Uhr: What´s Love Got To Do With It?
20:30 Uhr: Der Geschmack der kleinen Dinge
20:30 Uhr: Vogelperspektiven

Dienstag, 21.03.
18:00 Uhr: Magic Mike – The Last Dance
18:00 Uhr: What´s Love Got To Do With It?
20:30 Uhr: Kalle Kosmonaut
20:30 Uhr: Passgiere der Nacht

Mittwoch, 22.03.
18:00 Uhr: Magic Mike – The Last Dance
18:00 Uhr: What´s Love Got To Do With It?
20:30 Uhr: Der Geschmack der kleinen Dinge
20:30 Uhr: Passgiere der Nacht

www.forum22.de

Direkt an Ihre Haustür. Jede Woche neu.
Besser informiert sein.
Ihr Mitteilungsblatt.

Wir sind für Kinder da

Helfen Sie uns notleidenden Kindern in unseren Kinderdorffamilien 
Hoffnung zu schenken!

IBAN: DE80 1002 0500 0003 3910 01, Fon +49 30 206491-17
www.albert-schweitzer-verband.de

Gemeinsam stark –

Sie und wir
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